
  
Berlin-Neukölln im Advent 2015 

 

Jauchzet, ihr Himmel; freue dich, Erde! Lobet, ihr Berge, mit Jauchzen! 
Denn der HERR hat sein Volk getröstet und erbarmt sich seiner Elenden.  

( Jes 49,13 (L) ) 
iebe Eltern, 
die Nachrichten berichten uns von Leid, Krieg, Terror und Vertreibung. Ohne Unterkunft in 
einem besetzten Land waren auch Maria und Josef, als sie in Bethlehem eintrafen. Die Weih-

nachtsgeschichte ist so eine Geschichte von Not, aber auch von Erlösung. Der Stern über Bethle-
hem strahlte als Symbol der Hoffnung über das Land und kündete von einer besseren Welt. Neh-
men wir das Strahlen unseres Herrnhuter Sterns als Zeichen der Hoffnung für unsere Welt. 
 
Auch wir können die Welt verbessern und viele Eltern tun dies, indem sie zusammen mit Ihren 
Kindern Geschenkpakete für Bedürftige packen. Die Geschenkpaketaktion hat an unserer Schule 
eine lange Tradition. Mit der Aktion für die Bahnhofsmission und die Weihnachtsfeier von Laib 
und Seele in der Martin-Luther-Kirche in der Fuldastraße setzt die Schulgemeinde ein Zeichen für 
Nächstenliebe. Wir bereiten damit den wohnungslosen oder bedürftigen Menschen eine große 
Freude. Geschenke für Erwachsene gehen an die Bahnhofsmission, Geschenkpakete für Kinder 
gehen an die Martin-Luther-Gemeinde. Bitte füllen Sie ein Paket für die Bahnhofsmission z. B. mit 
Weihnachtsgebäck, Handschuhen, Unterwäsche, Schal, Drogerieartikeln und Tabak (kein Alkohol!), 
legen Sie freundliche Worte bei und kennzeichnen Sie bitte gut sichtbar, ob das Präsent für eine 
Frau oder einen Mann gepackt wurde. Packen Sie ein Kinder-Päckchen, maximal in Schuhkarton-
größe mit Leckereien, Spielzeug oder anderen Dingen. Schreiben Sie bitte auf das Päckchen, ob es 
für ein Mädchen oder einen Jungen ist und für ungefähr welches Alter der Inhalt sein soll. Es sollen 
alle Kinder zwischen einem Monat und 18 Jahren beschenkt werden. Die Spendenbereitschaft der 
ESN war bei der Geschenkpaketaktion immer außergewöhnlich groß! Herr Hinrichs wird Ihre Pake-
te bis zum 14.12.15 im Erdgeschoss entgegennehmen und bis zum Transport einlagern. Natürlich 
kann eine solche Aktion nur ein kleiner Betrag sein – aber viele kleine Beiträge können etwas Gro-
ßes bewirken. 
 
Weihnachtszeit ist auch „Geschenkezeit“. Inzwischen werden viele Geschenke online bestellt. Der 
Förderverein der ESN nutzt die Website Schulengel.de für die Sammlung von Geldspenden. Er ist 
als „Verein der Freunde und Förderer der Evangelischen Schule Neukölln“ bei Schulengel ange-
meldet. Wenn Sie sich bei einer Bestellung, z. B. bei Amazon, über das Portal Schulengel.de an-
melden, wird umsatzabhängig ein Betrag an den Förderverein gespendet. Für Sie entstehen beim 
Onlinekauf keine zusätzlichen Kosten. 
 
Viele kleine Beträge sollen bei unserem traditionellen Weihnachtsbasar in unsere Basarkasse flie-
ßen. Die Basarkasse hilft der Schule an vielen Stellen. Ich lade Sie und alle Freunde der ESN recht 
herzlich zu unserem diesjährigen Weihnachtsbasar ein. Am Freitag, dem 18. Dezember, zwischen 
15.30 und 18.30 Uhr, würden wir Sie gerne in unserem vorweihnachtlich geschmückten Schulhaus 
empfangen. An diesem Tag findet der Unterricht für die Schüler „in anderer Form“ statt, der Vor-
mittag ist unterrichtsfrei. Aus diesem Grund kann der Hort lediglich eine Notbetreuung nach vor-
heriger Anmeldung anbieten. Wir bitten Sie, auf eine Betreuung möglichst zu verzichten und den 
Rückmeldebogen zur Notbetreuung im Hort den Klassenleitungen bis zum 10.12.2015 zurückzu-
geben, damit wir planen können. Wann die Klassen ihre Vorbereitungen starten, werden Ihnen die 
Klassenlehrer rechtzeitig mitteilen. Beachten Sie bitte, dass Hortkinder der Klassen 1-4 ohne Eltern 
nicht den Basar besuchen können, da wir nicht für deren Beaufsichtigung sorgen können. Hortkin-
der der höheren Klassen können in Absprache mit den Erziehern den Basar eigenständig besu-
chen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen am Nachmittag. Auch der Volksbildungsstadtrat von Neu-
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kölln, Herr Rämer, wird unseren Weihnachtsbasar besuchen und sich über unsere Schule informie-
ren. 
 
 
Am 21. Dezember finden wieder unsere Klassenweihnachtsfeiern statt. Das Kalenderjahr beenden 
wir mit unseren Schülern traditionsgemäß mit zwei Weihnachtsgottesdiensten, zu denen wir Sie 
herzlich einladen. Am Dienstag, dem 22.12.15, feiern wir ab 9.00 Uhr mit den Klassen 1-4 in der 
Martin-Luther-Kirche. In der Heilig-Kreuz-Kirche (Zossener Straße 65) feiern wir mit den Jahrgän-
gen 5 bis 13 ab 10.00 Uhr. Wir freuen uns sehr, dass wir in diesem Jahr unseren großen Schulgot-
tesdienst gemeinsam mit unserer Superintendentin Frau Kennert gestalten können. Danach gehen 
wir in die ersehnten Ferien.  
 
Am 4. Januar beginnen wir mit Andachten (8.00 Uhr die Klassen 1-6 und um 9.00 Uhr ab Klasse 7) 
unsere Arbeit im neuen Jahr 2016. Am 6. Januar werden uns die Sternsinger in den Klassen besu-
chen und Spenden für „Brot für die Welt“ sammeln.  
 
Am 8. Januar 2016 zwischen 15.30 und 18.00 Uhr findet an unserer Schule der „Tag der offenen 
Tür“ statt. Die Sekundarstufe I und unsere gymnasiale Oberstufe präsentieren sich interessierten 
Eltern als Lernort. Besonders die Eltern unserer 6. und 10. Klassen sind herzlich dazu eingeladen, 
um sich über den weiteren Weg Ihrer Kinder an unserer Schule in der 7. Klasse bzw. unserer gym-
nasialen Oberstufe zu informieren. Sprechen Sie bitte auch Eltern an, die für ihr Kind einen Platz in 
der 7. oder 11. Klasse suchen und weisen Sie diese auf unseren „Tag der offenen Tür“ hin. Der ak-
tuelle Flyer über unsere Schule kann von unserer Homepage heruntergeladen werden.  
 
Ende Januar finden für die Sekundarstufe 1 und 2 zwei Projekttage zum Thema Flüchtlinge statt. 
Diese Projekttage werden von Schülerinnen und Schülern unserer gymnasialen Oberstufe eigen-
verantwortlich gestaltet.  
 
Frau Heine verlässt zum 31.12.15 unsere Schule und geht in ihren verdienten Ruhestand. Wir be-
danken uns bei ihr für ihre langjährige sehr engagierte Arbeit. Frau Sternsdorf folgt Frau Heine und 
führt ab Januar unser Sekretariat der Oberstufe. 
 
Auf der letzten GEV wurde der Vorschlag der Schulleitung begrüßt, Toilettenräume neu zu strei-
chen und damit die Situation zu verbessern. Es wurde vorgeschlagen, dass die Eltern unserer 7. 
Klassen die Toilette im Erdgeschoss im Neubau streichen, die Eltern der 8. Klassen die des 1. Stocks 
und die Eltern der 9. Klassen kümmern sich um die Toiletten des 2. Stocks. Ich würde mich sehr 
freuen, wenn sich aktive Eltern im Büro melden, damit wir mit den Renovierungsarbeiten begin-
nen können. 
 
Die Elternakademie hat einen großen Anklang gefunden. Mehr als 120 Eltern haben sich den Vor-
trag zum Thema „Smartphone, Internet und Co. - wie schütze ich meine Daten?“ angehört. Für 
unsere nächste Elternakademie suchen wir nach Themen und Referenten. Über Vorschläge freuen 
wir uns.  
 
 
Wir wünschen Ihnen, Ihren Familien und Ihren Kindern - auch im Namen der Kolleginnen und Kol-
legen der Evangelischen Schule Neukölln - eine friedliche Weihnachtszeit und einen angenehmen 
Jahreswechsel! 
 
 
 
 
Thorsten Knauer-Huckauf                Katrin Stöhr 
             Schulleiter                        stellvertretende Schulleiterin  


